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«Sehr geschätzter Kunde! Wir danken Ihnen für das Vertrauen, das Sie uns im
vergangenen Jahre schenkten, indem Sie Ihre Käufe in unserm Geschäfte tätigten. Wir
freuen uns immer besonders, Sie bedienen zu dürfen und werden Sie auch im neuen
Jahre gern wieder in unsern erweiterten Verkaufsräumen begrüßen. Als Dank für Ihre
Treue legen wir ein Büchlein bei »

Das nenne ich Reklame! Persönlich gestaltet! Wirkungsvoll! Nur war der, der
das Büchlein erhalten sollte, seit — sechs Jahren tot.

* **

Es war nach einer Frostnacht im Frühling 19 Ein Weinbauer und der
Verwalter der Weinbaugenossenschaft standen betrübten Sinnes im Weinberg.

«Alles ist erfroren!» jammerte der Bauer.
«Nicht übertreiben!» so korrigierte ihn der Verwalter. «Sagen wir: die Hälfte;

im übrigen haben die Apfelbäume nicht gelitten.»
Der fast mathematisch genaue Sinn seines Ausspruches wurde erst im Herbst

übers Jahr offenbar — vor dem Bezirksgericht in
* **

Ein Bekannter hatte ein Dienstmädchen, das so ziemlich gar nichts konnte. Er
schickte sie in einen Plättekurs. Sie erlernte vergangenen Frühling das Gärtnern. Im
Gewerbemuseum durfte sie an den Dienstag- und Donnerstagnachmittagen das Weißnähen

üben Seit Wochen besuchte sie an bestimmten Abenden ein Haushaltungsseminar.

Es war dringend nötig, wenn man an ihr Geköche dachte.
«Letzten Samstag bestand sie mit Erfolg das Schlußexamen!» so berichtete mir

der Bekannte.
« Gratuliere ihr und dir! Jetzt wird sie endlich ein perfektes Dienstmädchen sein! »

«. und am Montag», so fuhr der Bekannte unbeirrt fort, «hat sie uns gekündet!»
* **

So oft es auch schon in der Poesie gefeiert worden ist: Sehr selten sind wohl
Kanonen in Pflüge umgegossen worden. Aber als unpoetischen Trost will ich eine
unbezweifelte Tatsache mitteilen: Sehr viele mittelalterliche Panzerhemden wurden
— vor allem im 18. Jahrhundert — aus den städtischen Zeughäusern geholt und zu
Harnisch- oder Scheuerplätzen zerschnitten und im Haushalt friedlich verwendet und
verbraucht.

* **
Der Soldat gewinnt die Schlacht; der Bürger den Krieg.
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« 8edr Ksscdätztsr Lunde! Wir danken Idnsn lür das Vertrauen, das Lis uns iin
verKanKsnsn ladre scdsnktsn, indein Lis Idrs Xäuls in nnssrin Osscdälts tätiKtsn. Wir
/reuen uns àmer össc>uc?ers, 5ie àesà'ensn zu «?ür/eu une? u>ere?en 5îs sue?! à neuen
ladre Kern wieder in unsern erweiterten Verkaulsräuinsn deKrülZsn. iKIs Oank lür Idrs
Idsue IsKen wir sin Bücdlsin dsi »

Das nenne icd Bsklaine! Bsrsönlicd Köstaltet! Wirkungsvoll! dlur war der, der
das Bücdlsin srdalten sollte, seit — seeds ladren tot.

» 5
5

Ls war nacd einer Orostnacdt iin llrüdling 19 Lin Weindausr und der Ver-
waller der Wsindaugsnosssnscdalt standen detrüdten Linnss ini Weindsrg.

«^.llss ist srlrorsn!» jarninsrte der Lauer.
«dlicdt üdsrtrsidsn! » so korrigierte idn der Verwalter. «Lagen wir: die Llällts;

iin lldrigen daden die Vpleldäunre nicdt gelitten.»
Der last rnatdeinatiscd genaue Linn seines ^usszzrucdss wurde erst iin Ilerdst

üdsrs ladr ollendar — vor dein Lezirksgericdt in
5 5

5

Lin Bekannter datte ein Oienstinädeden, das so ziernlicd Kar nicdts konnte. Lr
sedickts sie in einen Llättekurs. Lis erlernte vergangenen Lrüdling das Oärtnern. Iin
Oswerdeinuseurn durlts sie an den Dienstag- und Oonnsrstagnacdinittagen das WeiB-
nädsn üdsn Leit Wocden desucdts sie an destiinintsn ödenden ein llausdaltungs-
serninar. Ls war dringend nötig, wenn rnan an idr Osköcde dacdte.

«Letzten Lanrstag destand sie init Lrlolg das LedluBexarnsn! » so dericdtets niir
der Bekannte.

« Lratuliers idr und dir! letzt wird sie endliod sin xsrlsktss Oienstinädeden sein! »

«. und ain lVlontag», so ludr der Bekannte undsirrt dort, «dat sie uns gekündet!»

8o olt es aued scdoni in der Lossis geleiert worden ist: Lsdr selten sind wodl
Xanonsn in Lllüge unigsgosssn worden. Vdsr als unpostiscden Orost will icd eine
undszweilelte Latsacds initteilen: Lsdr viele inittslaltsrlieds Lanzsrdsinden wurden
— vor allein iin 18. ladrdundert — aus den städtisedsn ^sugdäusern gedolt und zu
Oarniscd- oder Lcdsuerxlätzen zerscdnittsn und iin Llausdalt lrisdlicd verwendet und
verdraucdt.

^ 5

Oer Loldat gewinnt die Lcdlaedt; der Bürger den Ivrieg.
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Verwickelte Geschichten: Es war einmal ein kleiner See, und der hieß Seeli; dabei
ein Berg, und dar hieß Seelisberg; und weil schließlich nicht nur der Berg heim
Seelein, sondern auch das Seelein beim Berg liegt, so hieß und heißt es schließlich:
Seelisbergerseeli.

Und da war ein anderer See, und der hieß einfach See ; und dabei ein Dorf, und
das heißt Seedorf; und dabei der schon genannte See, und der heißt Seedorfsee. Unfern
des Seedorfsees ist ein Moos und dabei wieder ein See, der Moossee, und der gab dem
benachbarten Dorf den Namen Moosseedorf; und dieses revanchierte sich und schenkte
hinwiederum dem See den Namen Moosseedorfsee Und jetzt wollen wir hoffen,
daß dises Wechselspiel aufhöre, sonst gäbe es noch ein Moosseedorfseedorf und einen
Moosseedorfseedorfsee usw.

Kleine Ausschnitte aus einer der maßgebenden Zeitungen zur Übung des
Stilgefühls :

«Eine Erklärung der Landesring-Fraktion bemüht sich, aus der vom Bundesrat
und den schweizerischen Unterhändlern dem Lande angerichteten Suppe möglichst
viele LIaare zu fischen und sich daraus eine eigene vorteilhafte Frisur zu flechten,
welche die Öffentlichkeit überzeugen soll, daß der Migrosgewaltige denn doch den
Schweizern zur Suppe noch eine ausgiebige, mehrgängige Mahlzeit präsentiert hätte... »

«Ob die stadträtlichen Maßnahmen, die wir in ihrer allgemeinen Tragweite für
begründet erachten, sich als Krücke erweisen könnten, um das nach dem Debakel
aufs schwerste havarierte sozialdemokratische Parteischiff wieder flott zu machen,
wagen wir zu bezweifeln. Dies wird allerhöchstens rein äußerlich geschehen können,
während bei der Zuspitzung der Dinge ein Überkleben der innern Risse undenkbar
geworden ist. »

Ein Hotelbesitzer wehrt sich gegen die Angriffe gewisser Zeitungen : « H erunter,
meine Herren, mit der falschen Maske. Stopp! der verlogenen, rostigen
Kesseltreiberei ...»

* **

Gewaltiges Elektrizitätswerk im Bau. Großartige Einrichtungen, durch die aller
Unrat, den der Fluß herunterschwemmt, im Rechen aufgefangen, zusammengekratzt,
in einen Putzkanal geführt und unterhalb des Stauwerkes wieder in den Fluß
geschmissen wird; er verstopft dann in ähnlicher Weise die Rechen des nächsten
Werkes usw. usw.

Der leitende Ingenieur erklärt mir, daß etwas anderes technisch-finanziell nicht
möglich ist. Ich verstehe' alles und werde durchaus überzeugt Nur in meinem
tiefsten Innern steckt ein letzter, leider unausrottbarer Rest von Dummheit, der das

alles durchaus nicht begreift.
* **

Kein Muskel ohne Gegenmuskel! Unsere Bewegungen wären fahrig, unbeherrscht,
wenn nicht immer beide zugleich sich betätigten.

Auch die Kräfte, die einen Staat leiten, brauchen geistige Gegenkräfte. Keine
Regierung, die ohne Opposition auf die Länge maßvoll herrschen könnte. Der Staat
schiene zwar stärker ohne Gegner; aber die äußerste Stärke kommt just vor der äußersten

Schwäche.
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Vernickelte Ossckicktsn: Ks war sininal sin kleiner 8ee, nnà àsr lnsö 8ssli; àakei
ein Kerg, nnà àer liieö 8sslislzsrg; nnà weil scklieölick nickt nnr àsr lZerg lisirn Lee-
lein, sonàern auck àas 8selsin keiin Kerg liegt, so liisö nnà lieiöt es scklislZlick:
8sslislzsrgsrseeli.

Onà àa nnr sin anàsrsr 8es, nnà àsr lnell sinlack 8se; nnà àakei ein Oorl, nnà
àas IrsilZt 8seàorl; nnà àaksi àsr sckon genannte 8ee, nnà àsr lrsillt 8eeàorlsee. liniern
àes 8esàorlsses ist sin Moos nnà àaksi nisàer ein 8es, àsr Moossee, nnà àer gal> àsin
ì>snackl>artsn OorI àen innren Moosseeàorl; nnà àissss rsvanckisrte sick nnà sckenkte
kinwisàsruin àsin 8se àen Iranien Moossesàorlsss Onà jàt nollsn nir lrollsn,
àall àisss Wecksslspiel anlltöre, sonst gäke es nock ein Moosseeàorlseeàorl nnà einen
Moosseeàorlseeàorlses usw.

Kleine àisscknitts ans einer àsr niallgcksnàsn Ksitnngen ^nr ^lkung àes 8til-
gelnlrls:

«Oins Krklärnng àsr Oanàssring-Krakìion ksrnnlrt sick, ans àsr vorn Lunàesrat
nnà àen sckwsi?eriscksn Ontsckânàlsrn âern Innàe angericlrtetsn 8nppe niöglickst
viele Oaars 2n liscken nnà sick àarans eine sirens vortsillralts Krisur ?n Ilscktsn,
wslcke àis Öllentlickkeit nl>er?.sugen soll, àall àsr Migrosgewaltige àsnn àock àen
8ckwsi?srn ?nr 8upps nock eins ansgickige, rnckrgängigs Malil^sit präsentiert lrätts,.. »

« Ol> àis staàtrâtlicksn Mallnalnnen, àie wir in ilrrsr allgemeinen Vragwsits Inr
ksgrnnàet eracktsn, sick als Krücke erweisen könnten, nnr àes nock àern Oekakel
anls sckwersts liavarierte saxialàsinokratiscke Kartsisckill wisàsr Ilott ?n inacken,
wagen wir ?n ks^weilsln. Oies wirà allsrliöckstsns rein änksrlick gesckcken können,
wâlrrenà l>si àsr Knspit^nng àsr Dinge ein Ökerklcken àer innern Kisse nnàenkkar
gsworàen ist. »

Kin Ootelkssit^er wckrt sick gegen àis Vngrills gewisser Leitungen: « D ernntsr,
rnsins Herren, rnit àer lalscksn Masks. 8topp! àsr verlogenen, rostigen Kessel-
treikerei...»

Oewaltigss Klsktri^itätswsrk iin Kau. Oroöartige Kinriclitnngsn, ànrclr àis aller
Onrat, àen àer Klull liernntsrsckweinint. iin Kecken aulgslangen, znsarninsngekràì,
in einen Kntckanal gslülrrt nnà nnteckalk àes 8tanwerkss wisàsr in àen Klnö
gesckrnissen wirà; er verstoplt àann in älinlicker Weise àis Kecken àes näckstsn
Werkes usw. usw.

Der leitsnàe Ingenieur erklärt rnir, àaô etwas anàsres tecknisck-Iinarckell nickt
rnöglielr ist. Iclr verstelle alles nnà weràe ànrckans überzeugt i^snr in rneinsin
tislsten Innern steckt sin letzter, lsiàer nnansrottkarsr Ksst von Onrninlreit, àer àas

alles ànrclraus nickt kegrsilt.

Kein Mnsksl olrns Oegeninnsksl! Unsere Lswsgnngsn wären Islrrig, unkslrerrsckt,
wenn nickt innner lieiàe ^uglsick sick Getätigten.

iknck àis Krälte, àis einen 8taat leiten, krancksn geistige Oegenkrälts. Keine
Ksgisrnng, àie olrne Opposition anl àis Oänge rnaövoll lrerrscksn könnte. Der 8taat
sckiens xwar stärker olrne Oegner; aller àis äuösrsts 8tärks konnnt just vor àer änlZsr-
sten 8ckwäcke.
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